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 Gott feiern 
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In diesem Gemeindebrief 

Für den Psalmbeter des Psalms 27 ist Gott die ultimative Versiche-
rung. Egal, was kommt, Gott ist Licht und Heil. Seine Gegenwart 
bringt die große Verheißung, dass am Ende alles gut werden wird. 
Gott lässt sich finden. Gott ist gütig. Gott zeigt den richtigen Weg. 
Sogar wenn Übeltäter den Betenden verschlingen wollten, fürchtet 
sich sein Herz nicht.  

Diese Gewissheit muss der Psalmist in Worte fassen, so sehr ist er 

von dieser wohltuenden Sicherheit berührt und begeistert. Er will 
singen und Gott loben.  

Im Gottesdienst verbindet sich beides für den Psalmbeter spürbar: 

Inhaltsverzeichnis  
Angedacht    2-4 
Gottesdienst   4-5 
Aus unserer Gemeinde  6-8 
Jugendgottesdienst   9 
Ökumene    10-11 
Gottesdienste   12-13 
Termine    14 
Freud und Leid   15 
Geburtstage   16-17 
Kindergärten   18 
Anschriften | Impressum 23 
Herbstsammlung  24 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

auf dem Titel ist eine Collage 
unserer Kirchengemeinde abge-
druckt. Es schmückt bisher die 
Urkunden. Es zeigt, wie vielfältig 
wir in unserer Kirchengemeinde 
Gott feiern. Welche Gedanken 
wir im Kirchenvorstand zum 
Gottesdienst haben, lesen Sie in 
dieser Ausgabe. 

Herzliche Grüße, 

Ihre Pfarrers  
Sabine und Johannes Keller  

Der Herr ist mein Licht und mein Heil; vor wem sollte ich mich fürch-
ten? Der Herr ist meines Lebens Kraft; vor wem sollte mir grauen? 

Eines bitte ich vom Herrn, das hätte ich gerne: dass ich im Hause des 
Herrn bleiben könne mein Leben lang, zu schauen die schönen Got-
tesdienste des Herrn und seinen Tempel zu betrachten.   

Psalm 27,1.4 
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Angedacht  

die Erfahrung von Gottes Gegenwart als Licht und Lebenskraft, als 
Schutz und Gewissheit. Und die Möglichkeit und überfließende 
Freude, Gott loben zu können, so dem Herz Luft zu machen und 
durch die Dankbarkeit besonders mit Gott in Verbindung und Aus-
tausch zu stehen.  

— 

Wir in Fürstenzell haben eine schöne Gottesdienstgemeinschaft. 

Zwischen 10 und 50 Menschen, die am Sonntag einen dieser Aspekte 
genießen: Gott suchen und in der Verbundenheit mit der Gemeinde 
und dem Heiligen Geist Segen erleben und weitergeben. Oder die 
Dankbarkeit über behütete Lebensmomente Gott anvertrauen und 
so das Leben wertschätzen und feiern. Und dann gibt es da noch 
ganz viele andere Schatzgefühle und -momente, die unsere Gottes-
dienste für unsere Gemeinde wertvoll machen.  

Gleichzeitig gibt es immer mehr Menschen, die nur ganz selten in 
den Gottesdienst gehen. Weil die traditionelle Form ihnen nichts 
mehr sagt. Weil sie ihre Themen im Gottesdienst nicht finden, wenn 
es immer um ein Bibelwort geht. Weil in einer überfüllten Arbeitswo-
che der Sonntag Vormittag der Familie gehört.  

Der Kirchenvorstand hat sich im Juli einen Tag Zeit genommen, um 
sich mit dem Gottesdienst zu beschäftigen, Wahrnehmungen neben-
einander zu legen, die Geschichte und Tradition zu erforschen und 
über Anpassungen nachzudenken. Dabei wurde sichtbar und spür-
bar, dass unterschiedliche Menschen ganz unterschiedliche Dinge 

im Gottesdienst suchen. Wo die einen aus dem langen Atem der Ge-
schichte Kraft ziehen, wünschen andere sich mehr moderne Lieder 
und einen direkten Bezug zum eigenen Leben. Die Lösung kann also 
nur eine Vielfalt sein, damit möglichst viele Menschen immer wieder 
ihre Erwartungen erfüllt sehen. 

Am Ende des KV-Tages war klar: wir wollen „unseren“ Gottesdienst 
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Angedacht 

behalten, aber immer wieder mit vielen Ideen und Vorschlägen an-
reichern. Damit sich alle weiterhin zuhause fühlen, für die – wie 
beim Psalmbeter – der Gottesdienst einen wichtigen und festen 
Platz im Leben hat. Wir probieren aber auch in Zukunft etwas Neues 
aus: Die 5. Sonntage im Monat machen wir unter der Überschrift 
„Gottesdienst mal anders“ zu einem Ort, um andere Elemente und 
Formen zu feiern. So, dass man im Gottesdienst auch mehr selbst 
tun, mitmachen und entdecken kann.  

Und bis dahin werden wir immer mal die Predigt öffnen, in dem wir 
uns Ihre Fragen, Ideen und Themenwünsche für das Thema des Ta-
ges nehmen. Damit vielleicht wieder mehr Menschen neugierig sind, 
Sicherheit und Dankbarkeit erleben und sagen können: eines hätte 
ich gerne, zu schauen die schönen Gottesdienste des HERRN.  

Herzlich, 
Johannes Keller 
 

Wertschätzung für alle, die den Gottesdienst vorbereiten 

Ein Gesprächsgang am KV-Tag ging auch über den Applaus am Ende 
des Gottesdienstes für das Orgelnachspiel. Während manche das als 
wertschätzend und in Ordnung empfinden, ist es für andere ein Stö-
rerlebnis, wenn nicht Segen und Musik nachklingen können, weil 
der Applaus den Moment bricht. 

Wertschätzung ist uns wichtig, aber ein Gottesdienst ist kein Kon-
zert, so sehr feierliche Musik den Gottesdienst bereichert. Zudem 
gibt es neben Pfarrperson (die nach der Predigt ganz bestimmt kei-
nen Applaus möchte) und der Organistin oder dem Organist noch 
andere Menschen, die den Gottesdienst gestalten.  

Der Mesnerdienst samt Blumenschmuck wird von Lilia Bickert voll-
kommen ehrenamtlich gemacht. Die Reinigung und der gepflegte 
Eindruck sind unsichtbar, solange alles so schön sauber ist. Holger 
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Thema: Gottesdienst 

John versieht seinen Dienst als Prädikant ebenfalls vollkommen eh-
renamtlich. Und an einer fertigen Predigt kann man ebenso lange 
feilen wie an einem schönen Blumenstrauß oder einem Orgelstück.  

Der KV hat sich deswegen darauf geeinigt, dass es fairer, schöner, 
feierlicher und zugleich wertschätzender wäre, wenn man die Freu-
de über einen schönen Gottesdienst, tolle Blumen, festliche Orgel-
musik nicht pauschal per Applaus zum Klingen bringt, sondern lie-
ber nach dem Gottesdienst beim Händeschütteln ein Wort des Dan-
kes sagt. Und sollte einem doch mal vor Begeisterung der Applaus 
entfleuchen, dann ist das ja auch schön.  
 
Unsere Ideen zum Anreichern unserer Gottesdienstlandschaft 
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Aus unserer  
Samstagstreff – Frühstück mit Herz 

Nach drei Treffen sind die Teilnehmenden alle begeistert  
von diesem neuen Format. Wir genießen immer ein  
reichhaltiges Frühstück bei quirligen Gesprächen. Wenn alle soweit 
gesättigt sind, stellen wir uns den vielfältigen Fragen, die wir uns 
selbst gegeben haben oder die uns durch Anregungen aus den Pre-
digten der letzten Zeit nachhängen. Jeder und jede kann sie persön-
lich beantworten oder einfach nur zuhören. Auf jeden Fall gehen wir 

bereichert in das Wochenende.  

Die nächsten Termine bitte vormerken: 

17. Oktober 2026 

21. November 2026 

(Im Advent sehen wir uns oft zu anderen Gelegenheiten.) 

16. Januar 2027 

Herzliche Einladung an alle, die mit anderen ins Gespräch kommen 
wollen und dabei auch köstlich frühstücken möchten. Für eine gute  
Planung erbitten wir um eine kurze Rückmeldung im Pfarrbüro. 

        Waltraud Schönig 

Aus der Region 

Im August wurde ein weiterer Pfarrer aus unserer Region verab-
schiedet: Franz Menzl wechselt nach Neufahrn in Niederbayern. So-
mit haben wir 4,0 vakante Stellen in unserer Region bei verbleiben-

den 5,5 Pfarrpersonen. Eine sehr anstrengende Phase, die im Gro-
ßen und Ganzen die Zukunft sein wird. Von 2020 bis 2035 geht man 
momentan von einer Halbierung aller Werte aus: Gemeindeglieder, 
Pfarrpersonen, Gebäude, Geld. Es ist also wichtig, immer mehr Din-
ge gemeinsam zu tun, um wichtige Angebote zu erhalten. Unsere 
Konfi-Region ist dafür ein gelingendes Beispiel, das Mut macht.  

Johannes Keller 
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Gemeinde   

 

 

 

Ökumenischer Kinderbibeltag in Fürstenzell am  
Buß- und Bettag, Mittwoch 18.11.26 

Beginn 8 Uhr, Ende 13 Uhr. Dazwischen hören wir Geschichten, bas-
teln und spielen gemeinsam. Für die Brotzeit bitte den Kindern Es-
sen und Trinken mitgeben. Genauere Infos wie Ort und Thema, sind 
noch in Planung und folgen auf unserer Homepage oder über die 
Grundschule Fürstenzell. Wir bitten um Anmeldung im Pfarramt, 
Tel.: 08502-258 oder sabine.keller@elkb.de  

      Sabine Keller, Jennifer Kinder 

Erste Krippenspielprobe   

Wenn du Lust hast, dieses Jahr beim Krippenspiel mitzumachen, 
dann komm doch einfach zum ersten Treffen:  
Am Donnerstag, den 19.11. um 16:30 Uhr im Gemeindehaus.   
Dort werden dann auch die weiteren Probentermine ausgemacht. 
Es gibt Sprechrollen und stumme Rollen. Also ist bestimmt was für 
alle dabei. Das Krippenspiel wird im Familiengottesdienst am Heili-
gen Abend aufgeführt.  
Wir freuen uns auf dich!     
       Julia Rank, Hannah Keller 

Vorabinformation – Bald schon ist Weihnachten 

Wir planen in diesem Jahr wieder ein gemeinsames Essen nach 
dem 17 Uhr - Weihnachtsgottesdienst. Gemeinsam wollen wir 
die Stimmung des Hl. Abends genießen beim Essen und netten 

Gesprächen.  

Herzliche Einladung an alle, die Lust haben, mit uns gemeinsam 
Zeit zu verbringen. Bitte schon mal vormerken. Im nächsten Ge-
meindebrief gibt es genauere Informationen mit der Bitte um 
Anmeldung für die konkrete Planung.  

   Waltraud Schönig, Sandra Hensel 
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Aus unserer Gemeinde 
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Aus der Region: Jugendgottesdienst  
Windows to Heaven 

Die Jugendgottesdienst-Gruppe "Windows to Heaven" aus dem  
Dekanat Uffenheim in Westmittelfranken kommt zu Besuch zum 
Gottesdienst in der Marktkirche Ortenburg (Kreppe 1). In diesem De-
kanat haben Pfarrer Sabine und Johannes Keller vor ihrer Zeit in 
Fürstenzell gearbeitet. Die WtH Gruppe reist mit Band und Technik 
extra für dieses Wochenende an.  

Da sich an diesem Abend Jugendliche aus zwei Dekanaten begeg-
nen, soll noch Zeit im Anschluss an den Gottesdienst sein zum Essen 
und Ratschen, Singen und Spielen im Gemeindehaus. Voraussichtli-
ches Ende ist gegen 21:00 Uhr geplant.  

Wir laden herzlich zu diesem bunten und lebendigen Abend ein! 
Kommen kann jede/r, egal welchen Alters. 

         Sabine Keller 
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Ökumenische 
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Zusammenarbeit 
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Gottesdienste 
Christuskirche Fürstenzell 

So 06.09. 9:30 h   Gottesdienst mit Abendmahl (John)   
    Kindergottesdienst      | Kirchencafé  
So 13.09. 9:30 h Gottesdienst (Keller) 
So 20.09.  9:30 h Gottesdienst (Keller)  
So 04.10. 9:30 h   Gottesdienst mit Abendmahl (Keller)   
    Kindergottesdienst      | Kirchencafé   
So 11.10.  9:30 h Gottesdienst (Keller)  
So 18.10. 9:30 h Gottesdienst (Keller) 
So 01.11. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (Keller)   
    Kindergottesdienst      | Kirchencafé   
So 08.11.  9:30 h  Gottesdienst (John)   
So 15.11. 9:30 h Gottesdienst (Keller) 
Mi 18.11. 19:30 h Gottesdienst zum Buß– und Bettag  
    mit Beichte und Abendmahl und Chor (Keller) 
So 29.11. 9:30 h Gottesdienst zum 1. Advent  
    mit Abendmahl (Keller)   
    Kindergottesdienst      | Kirchencafé   

 

 

Kirche am Stein, Schärding  

So 25.10. 9:30 h Gottesdienst mit Abendmahl (John) 
So 22.11. 9:30 h Gottesdienst mit Totengedenken und  
    Abendmahl (Keller) 
 

 

 

 

 

Einen aktualisierten Gottesdienstplan finden Sie im Gottes-
dienstanzeiger der lokalen Presse oder auf unserer Homepage.  
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Gottesdienste und Termine  

Gottesdienste im Azurit Pflegezentrum, Bad Höhenstadt  

Mi 09.09.  9:15 h  Gottesdienst (Keller) 
Mi 25.11.  9:15 h Gottesdienst (Keller) 

Gottesdienste im Azurit Seniorenzentrum Abundus, Fürstenzell 

Mi 09.09. 10:15 h  Gottesdienst (Keller) 
Mi 25.11. 10:15 h  Gottesdienst (Keller) 

Gottesdienst im Wohnstift Innblick, Neuhaus am Inn 

Di 08.09. 10:00 h Gottesdienst (Keller) 
Di 13.10. 10:00 h Gottesdienst (Keller) 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kindergottesdienst  Kontakt: Julia Rank, Tel.: 08502-922606 

  Für Kinder von 3-12 Jahren. Beginn in der Kirche, dann 
  im Gemeindehaus. Termine siehe Gottesdienstplan mit  
  diesem Symbol.  

Gottesdienste gemeinsam unterwegs  

So 20.09.  15:00 h  Friedensandacht in Heiligenbrunn 
    gemeinsam mit der katholischen Gemeinde  
    Jägerwirth 
    (siehe S. 10) 

So 27.09.   10:00 h  ökumenischer Erntedank-    
    Familiengottesdienst  
    in der katholischen Kirche  
    im Anschluss ökumenisches Pfarrfest  
    (siehe S. 11) 
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Termine  
„Die Junggebliebenen“  Kontakt: Ursula und Josef Pangratz,  

     Tel.: 0160-94197230  

Mi 23.09. 08:00 h Tagesfahrt an den Chiemsee nach Gstaad  
    zum Gasthaus Hofanger. Abfahrt Wende- 
    platte Jugendtreff  

Mi 21.10.  14:00 h Josef zeigt seine Heimat, Ausflug mit dem  
    Bus nach Rainding mit Einkehr beim Fuchs- 
    wirt. Abfahrt Wendeplatte Jugendtreff  

Mi 11.11. 14:00 h Vortrag „Gesunde Ernährung für Senioren“  
    mit Frau Schopf im evangelischen  
    Gemeindehaus  

Zu allen Fahrten bitte bei Firma Aigner (08502/231) anmelden. 

Kirchenchor   Kontakt: Elke Wander,  
     Tel.: 08502-3624 

Proben gemäß Probenplan      Im Gemeindehaus 

Trommelgruppe  Kontakt: Sandra Hensel,  
     Tel.: 0160-7896294 

Donnerstags   18:00 h   Im Gemeindehaus  

Samstagstreff -    Kontakt: Pfarrerin Sabine Keller 
Frühstück mit Herz         

17.10., 21.11.,   9:00 bis 11:00 h  Im Gemeindehaus  

Konfi-Gruppe  Kontakt: Pfarrerin Sabine Keller 

1. Konfi-Samstag:  26.09.  09:00 - 12:30 h in Vilshofen 
Konfi-Wochenende:  09.-11.10. in Rammelsbach 
Jugendgottesdienst:  24.10. 18:00 h in Ortenburg 

      (siehe S. 9) 
2. Konfi-Samstag:  14.11. 09:00 - 12:30 h in Fürstenzell  
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Freud und Leid 

Folgende Gemeindeglieder vertrauen wir dem Segen Gottes an:   
 

Getauft wurde:  

 

 

 

 

Kirchlich bestattet wurden:  

 
 
 
 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen in der Online-
Ausgabe des Gemeindebriefs nicht veröffentlicht.  

 
Gottesdienst mit Totengedenken 

Am Sonntag, den 22.11.26 feiern wir  
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag.  
Darin gedenken wir aller Verstorbenen,  
ganz besonders aber der Verstorbenen des  
letzten Kirchenjahres aus unserer  
Gemeinde. Wir werden im Gedenken  

für jeden Verstorbenen eine Kerze anzünden. 

Besonders laden wir dazu alle Angehörigen  
der Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres ein.  

Der Gottesdienst findet um 09:30 Uhr  
in der Kirche am Stein in Schärding statt.  
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Herzlichen Glückwunsch 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden die Namen in der Online-
Ausgabe des Gemeindebriefs nicht veröffentlicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

17 
 

zum Geburtstag! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten in diesem Gemeinde-
brief  widersprechen möchten, wenden Sie sich bitte ans Pfarramt. 
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Kindergärten  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verabschiedung der Vorschulkinder 

Dieses Jahr wurden zum ersten Mal Vorschulkinder aus beiden Ein-
richtungen zusammen zum Ende der Kindergartenzeit verabschie-
det. Nach einem spannenden Erlebnisnachmittag gingen die 23 Kin-

der mit ihren Erzieherinnen und Erziehern in die Christuskirche, wo 

schon ihre Familien auf sie warteten. Dort feierten alle zusammen 
einen fröhlichen Gottesdienst unter dem Motto „Mut mit Hut“. Die 
Kinder bekamen nicht nur einen tollen Mut-Hut aufgesetzt sondern 
auch einen beson-
deren Segen für den 
Übergang in die 
Schule zugespro-
chen. Im Anschluss 
wurde noch im  
Gemeindehaus mit  
leckerem Essen  
weiter gefeiert.  

 Sabine Keller 

Bildrechte: Pfarramt 
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Mit freundlicher Unterstützung von 
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Mit freundlicher  
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Unterstützung von 
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Mit freundlicher Unterstützung von 

18.10. Budweiss Schloss Hluboka -Stadtführung Budweis 

08.11. Tittling Musical Gala     Anmeldeschluss: 08.10. 
18.11. München Bernbacher Nudel - mit Stadtrundfahrt 

29.11. Wolfgangseer Advent -St.Wolfgang-St.Gilgen-Strobl 

19.12.  Altötting  Nikolauswallfahrt mit Christkindlmarkt 

27.12. München Deutsches Theater: Musical "Die Päpstin"  
       Anmeldeschluss: 02.11. 
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Anschriften und Impressum 
Evang.-Luth. Pfarramt und Christuskirche 

Kirchenweg 18, 94081 Fürstenzell 
Pfarrer Johannes Keller und Pfarrerin Sabine Keller 
08502 - 258 | pfarramt.fuerstenzell@elkb.de 
www.fuerstenzell-evangelisch.de  

Sekretärin: Maria Drozella  
Bürozeit: Donnerstag, 9:00 — 12:00 Uhr 

Vertrauensfrau: Julia Rank, 08502 - 922606 
Prädikant: Holger John, 0175 - 9174777 
Organistin: Tanja Gottwald, 08507 - 923621 
Mesnerin: Lilia Bickert, 08502 - 917717 

Kindergarten Arche Noah | Bahnhofstraße 19, Fürstenzell 
Naturkindergarten am Bauernhof Spitzöd | Spitzöd 2, Fürstenzell 
Leitung: Kerstin Schön | 08502 - 5184 | kiga.fuerstenzell@elkb.de  
www.arche-noah-fuerstenzell.de 

Bankkonto der Ev. Kirchengemeinde Fürstenzell  
IBAN: DE 92 7409 0000 0000 305 103. BIC: GENODEF1PA1. VR-Bank 

Redaktion + ViSdP: Pfarrer Johannes Keller, Pfarrerin Sabine Keller   
Erscheint kostenlos, Auflage 720 
Stück, Druck: Rückert, Vilshofen 

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 02. November  
Der nächste Monatsgruß er-
scheint:  
Ende  
November  
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Herbstsammlung 
Jeder Mensch braucht ein Zuhau-
se. Ein Zuhause ist mehr als ein 
Dach über dem Kopf und ein Platz 
zum Schlafen. Eine Wohnung gibt 
Sicherheit. Sie ist die Grundlage 
für Bildung, Gesundheit und sozi-
ale Teilhabe. Besonders Kinder 
brauchen einen sicheren Ort zum 

Lernen, Spielen und Aufwachsen. 

In Bayern leben derzeit mehr als 
10.000 Kinder und Jugendliche 
ohne eigene Wohnung. Rund 
12.000 Familien haben kein Zu-
hause mehr. Sie leben in soge-
nannter ordnungsrechtlicher Un-
terbringung in Notunterkünften 
und Wohnheimen. 

Wir bitten für die sozialen Bera-
tungsstellen und Fachstellen zur 

Vermeidung von Wohnungslosigkeit und alle anderen diakonischen 
Leistungen bitten wir deshalb bei der Herbstsammlung vom 12. bis 
18. Oktober 2026 um Ihre Unterstützung. 

Weitere Informationen zur Wohnungsnotfallhilfe  
erhalten Sie unter www.diakonie-bayern.de. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Spendenkonto:  
Diakonisches Werk Bayern e.V.,  
DE20 5206 0410 0005 2222 22 

Stichwort: Herbstsammlung 2026 

Herzlichen Dank! 


